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die Nachricht über das Ableben von
Leo Fischer betrübt uns alle. Mit Leo
haben wir einen echten BSG ler, einen
Dauerbrenner der BSG Eutin verloren.
Wir al le werden noch lange von seiner
Strahlkraft mitgerissen sein. Traurig
müssen wir aber der Realität in die
Augen schauen. Mach`s gut, Leo!
Unsere Mitgl iederversammlung am
11 .04.201 4 im Behrens-Bus-Terminal
in der Lübecker Landstraße brachte
einige Veränderungen bei der Beset-
zung der Vorstandsposten. Für Tors-
ten Bruhn rückte Frank Lunau als 2.
Vorsitzender nach. Für Frank stel lte
sich Torsten Schwarzkopf als 3. Vor-
sitzender zur Verfügung. Mit Torben
Hüttmann als stel lvertretender Kas-
senwart und Valeri j Freint als Beauf-
tragter für Ausländer konnten wir auch
zwei neue Vorstandsmitgl ieder gewin-
nen. Insgesamt war der Vorstand ins-
besondere über die Zustimmung der
Mitgl ieder zur Beitragserhöhung er-
freut. Ohne diese Erhöhung sah sich
der Vorstand nicht mehr in der Lage,
die Wünsche der Sparten in finanziel-
ler Hinsicht zu erfül len.
Freude bereitet zunehmend auch un-
sere neue Geschäftsstel le, indem im-
mer mehr Nutzungen zu realisieren
sind. So allmählich registrieren unsere
Mitgl ieder, dass wir über so hervorra-
gende eigene Räumlichkeiten verfü-
gen.
Zwischenzeitl ich konnten wir auch die
auf der Mitgl iederversammlung ange-
dachte Kooperation mit anderen
Sportvereinen mit Leben erfül len. Mit
dem Post-Sportverein Eutin können
wir nun als gemeinsames Projekt den
Tischtennissport unter kompetenter
Anleitung anbieten. Entsprechende

Flyer werben nun für diese Sportart.
Darüber hinaus konnten wir auch für
al le anderen Angebote unseres Verei-
nes Werbeflyer entwerfen. Auf unserer
homepage digital oder in der Ge-
schäftsstel le analog können sich In-
teressierte informieren. Hier gi lt mein
besonderer Dank an Christian Hein-
richs, der mir tatkräftig zur Seite stand.
Formen nimmt auch unser Antiag-
gressionsprojekt an. Auf der jüngsten
Besprechung haben sich die Beteil ig-
ten des Amtsgerichtes, der Kreisju-
gendhilfe und der BSG Eutin auf ein in
Kürze startendes Konzept verständigt.
Die vom Rotary Club Eutin zugesagte
Unterstützung erleichtert uns den
Start gewaltig.
Belohnt wurde auch die Bereitschaft
der BSG Eutin zur Mitgestaltung des
Weidestraßenfestes am 24.05. . Die

Vorwort
Liebe Mitglieder und Freunde der BSG Eutin,
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Organisatoren spendeten vom Erlös
200,00 € für die Jugendarbeit der
BSG Eutin. Herzl ichen Dank!
Im sportl ichen Bereich mussten wir
den Abstieg der 1 . Badmintonmann-
schaft aus der Landesliga hinnehmen.
Es wird sehr schwer werden, wieder
an einstige Erfolge anknüpfen zu kön-
nen. Trotzdem setzen sich die Verant-
wortl ichen weiterhin mit viel
Engagement für den Badmintonsport
ein.
Im Fußballbereich konnten sich so-
wohl die 1 . als auch die 2. Mannschaft
in der jeweil igen Klasse halten. Trai-
ner Heiko Müller ist es gelungen, aus
dem verfügbaren Kader der 1 . Mann-
schaft, tol le Erfolge heraus zu zau-
bern. Anerkennung für diese tol le
Trainerleistung. Unsere Frauenmann-
schaft konnte sich im oberen Drittel
der gemeinsamen Kreisl iga Osthol-
stein/Lübeck behaupten. Das Trainer-
gespann Hüttmann/Hoyer/Hüttmann
(H/H/H) leistet anerkennenswerte Ar-
beit und formte unsere Frauenmann-
schaft zum sportl ichen
Aushängeschild im Erwachsenenbe-
reich. Ehrenmitgl ied Reinhard Benson
zeigte sich zum wiederholten Male
spendabel und rüstete sowohl die 1 .
Herrenmannschaft als auch die Frau-
enmannschaft mit einem neuen Trikot-
satz aus. Danke Reinhard!
Im Jugendfußball spielen unsere
Mannschaften noch bis zum Ablauf
dieser Saison in der gemeinsamen
SG Eutin/Malente. Ab der kommenden
Saison werden im unteren Bereich bis
einschl ießlich der E-Jugend die
Stammvereine BSG Eutin, TSV Ma-
lente, Eutin 08 wieder federführend
sein und die bisherige SG erst ab der
D-Jugend weiter bestehen bleiben.

Besondere Erfolge konnten in diesem
Jahr in der B-Jugend erzielt werden.
Die 1 . B-Jugend steht zum Zeitpunkt
meiner Berichtsfassung auf dem 1 .
Platz der Verbandsl iga Süd und muss
noch ein Spiel erfolgreich bestreiten,
um den Aufstieg in die Schleswig-Hol-
stein-Liga zu erzielen. Dem Trainer-
gespann Edwin Schultz und Stefan
Lunau gilt meine Anerkennung ob des
gezeigten Engagements.
Unsere B 2 konnte in der Kreisl iga
Ostholstein ohne Niederlage bei zwei
Unentschieden und 22 Erfolgen die
Meisterschaft feiern. Vorbehaltl ich des
Aufstieges der B 1 hat diese Mann-
schaft die Startberechtigung für die
Aufstiegsspiele zur Verbandsl iga er-
worben. Hier stehen Spiele gegen die
jeweil igen Meister aus der Kreisl iga
Lübeck und Lauenburg an.
Besonders begrüßen darf ich unsere
neue Übungsleiterin Lena Buschow.
Lena verstärkt zukünftig das Team um
Heide Raese beim Eltern-Kind-Tur-
nen. Lena: Viel Spaß bei uns!
Zum Abschluss meiner Zeilen bedan-
ke ich mich bei al len Übungsleiterin-
nen/n und Helferinnen/n für die
Unterstützung. Ganz besonders be-
danke ich mich aber beim Jugendfuß-
balltrainer Gerd Pomorin, der nach
fast 1 5 Jahren Trainertätigkeit bei der
BSG Eutin zum Saisonende seine Ak-
tivitäten bei uns einstel lt und fortan
beim SHFV tätig sein wird. Gerd, vie-
len, vielen Dank für die langjährige
treue Wegbegleitung als Fußballfach-
mann.
Sportl iche Grüße und eine schöne
Sommerpause.
Euer

Helmut Groskreutz

Vorwort
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Aufgrund der gegenwärtigen
Altersstruktur in der
Ballspielgemeinschaft (BSG) Eutin
(immer mehr Jugendliche und weniger
Erwachsene), der oft verkürzten
Verweildauer der Mitgl ieder im Verein
und generel l stagnierenden
Mitgl iederzahlen sowie gleichzeitig
steigenden Kosten (z.B. bei Energie,
Übungsleiterentgelten etc.) hatte der
Vorstand zu einer Beitragserhöhung
zum 1 . Jul i 201 4 geraten.

Die Mitgl iederversammlung beschloss
am Freitag, 1 1 . Apri l 201 4, im

Behrens-Bus-Terminal in Eutin, zum 1 .
Jul i 201 4 folgende Beitragserhöhung:
Der monatl iche Famil ienbeitrag
(einschl ießlich Jugendliche bis 1 9
Jahre) beträgt dann 22,00 €, der
monatl iche Beitrag für Erwachsene
aktiv ab 20 Jahre 11 ,00 €, der
monatl iche Beitrag für Erwachsene
passiv ab 20 Jahre 6,00 €, der
monatl iche Beitrag für Kinder bis
sechs Jahre 6,00 € und der
monatl iche Beitrag für Jugendliche
(sieben bis 1 9 Jahre) 1 0,00 €.

Klaus Bierend

Beitragserhöhung zum 1. Juli 2014

Wir heißen herzlich unsere neuen Vorstandsmitglieder,

den 2. Schatzmeister Torben Hüttmann und

den Integrationsbeauftragten fürAusländerValerij Freint

im Vorstand willkommen und freuen uns aufeine erfolgreiche

Zusammenarbeit.

Abgabeschluß für den Trimmi #3 2014
ist die erste Septemberwoche.



Die Ballspielgemeinschaft von 1 971
Eutin e.V. hatte am Freitag, 1 1 . Apri l ,
im Behrens-Bus-Terminal in Eutin ihre
Mitgl iederversammlung, an der 42
stimmberechtigte Mitgl ieder tei lnah-
men.
Der Eutiner Bürgervorsteher, Dieter
Holst, der Vorsitzende des Kreissport-
verbandes Ostholstein (KSV OH),
Manfred Hoffmann und der Vorsitzen-
de der Arbeitsgemeinschaft der Euti-
ner Sportvereine, Ernst Hermann
Brütt, hielten Grußworte. Der Vorsit-
zende des Kreisfußballverbandes Ost-
holstein, Egon Boldt, l ieß sich
entschuldigen.
Der 1 . Vorsitzende der BSG Eutin,
Helmut Groskreutz, in seinem Bericht:
Aufgrund des vielfältigen Sportange-
botes bei der BSG gab es Anfang des
Jahres bei der Mitgl iederentwicklung
ein leichtes Plus von fünf Mitgl iedern
auf 835 Mitgl ieder. Derzeit hat die
BSG Eutin wieder rund 850 Mitgl ieder
und bleibt damit der zweitgrößte
Sportverein der Stadt Eutin. Dass im
Jugendfußball mit der Spielgemein-
schaft (SG) Eutin/Malente (mit den
Vereinen: SV Eutin 08, dem TSV Ma-
lente und der BSG Eutin) der richtige
Weg beschritten wurde, belegen die
im Spielbetrieb gemeldeten 30 Ju-

gendmannschaften. Mit Bl ick auf den
Vorsitzenden der SV Eutin 08, Dieter
Holst, sind nach der Auffassung des
BSG-Vorsitzenden neben dem SG-
Koordinator Wolfgang Kröger und dem
Kassenwart Frank Reinholdt künftig
mehr Unterstützer für das weitere rei-
bungslose Funktionieren der SG Eu-
tin/Malente nötig und erforderl ich.
Gefreut hat ihn als Vereinschef der
BSG, dass das Frauenfußballteam im
Jahr 201 3 die Qualifikation zur Kreisl i-

ga Lübeck/Ostholstein geschafft hat
und dort erfolgreich mitspielt (momen-
tan steht die Mannschaft auf dem
vierten Tabellenplatz). Auch, dass im
Sommer 201 3 wieder die St. Pauli-

Mitgliederversammlung
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1. Vorsitzender Helmut Groskreutz



Fußballschule
angeboten
wurde, war
erfreul ich.
Übungsleite-
rin Heide
Raese ver-
richtet jeden
Diens-
tagnachmittag
beim Eltern-
Kind-Turnen
und Kinder-
turnen in der

Eutiner Turnhalle am Kleinen See
Schwerstarbeit (insgesamt 230 Kin-
der). Zu ihrer Entlastung bietet die
BSG seit Sommer 201 3 auch Kinder-
akrobatik (Trainer Andreas Deppe und
FSJ-ler Daniel von Baschle) und seit
Anfang des Jahres 201 4 Kindergerä-
teturnen (Übungsleiter Ralf-Jörg
Schütz und Partnerin) an. Trainer Va-
leri j Freint verzeichnet beim Box-Inte-
grationsprojekt einen enormen Zulauf.
Das vom Landessportverband (LSV)
Schleswig-Holstein geförderte Projekt
ist auch für 201 4 wieder genehmigt

worden. Es ist geplant, eine eigene
Boxsparte bei der BSG Eutin einzu-
richten und für diese neue Sparte
einen Boxring anzuschaffen. Am
Sonnabend, 1 . November dieses Jah-
res, sol l in der Hans-Heinrich-Sievert-
Halle in Eutin die erste Eutiner Box-
Gala stattfinden. Besonders stolz
macht ihn, dass sich am 3. Oktober
201 3 ein Vereinsjugendvorstand ge-
gründet hat, wovon der Jugendvor-
standsvorsitzende Joannes Meyn und
der Schriftwart
Tim Groskreutz
bei dieser Ver-
sammlung an-
wesend sind.
Das Highl ight im
Jahr 201 3 war
jedoch die An-
schaffung einer
Vereinsimmobi-
l ie, die saniert
und zum Ver-
einsheim umge-
baut wurde. Die Einweihung des
BSG-Vereinsheims erfolgte am 26.
Oktober 201 3. Weiter führt er aus,

dass die Bildungsgut-
scheine bisher gut ge-
nutzt werden und dem
Verein geholfen haben,
die Beitragsrückstände
zu verringern. Aus sei-
ner Sicht ist es mit den
vorhandenen finanziel-
len Mitteln nicht oder so
gut wie kaum noch
möglich, geeignete
qualifizierte Übungslei-
ter zu finden. In der
Zukunft wird eine Aus-

Mitgliederversammlung
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Dieter Holst

Ernst Hermann Brütt

Ehrung von Ekkart Wedig durh Manfred Hoffmann
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einandersetzung über eine mögliche
Fusion mit anderen Vereinen wohl er-
forderl ich sein bzw. werden.

Der Vorsitzende des KSV OH, Man-
fred Hoffmann, ehrte Ekkart Wedig für
seinen langjährig engagierten ehren-
amtl ichen Einsatz (30-jährige ehren-
amtl iche Tätigkeit) mit einer Urkunde
und der Ehrennadel in Silber des KSV.
Edda Ehlers wurde für 1 0 Jahre eh-
renamtl iche Mitarbeit mit der si lbernen
Verdienstnadel mit Ehrenkranz und
Urkunde vom BSG-Vorsitzenden ge-
ehrt. Für 1 5jährige Mitgl iedschaft er-
hielten die bronzene Ehrennadel und
Urkunde Silk Wirth, Martina Hüttmann,
Lucas Radloff und Ursula Veidt, wo-
von nur Martina Hüttmann anwesend
war. Für 25jährige Mitgl iedschaft er-
hielt die si lberne Ehrennadel und Ur-
kunde Rainer Passarge. Für 30jährige
Mitgl iedschaft erhielten die goldene
Ehrennadel und Urkunde Reinhard
Benson und Peter Trense, wovon le-
digl ich Reinhard Benson anwesend
war. Als Sportler des Jahres wurde
Jul ius Gerdes, der 201 3 Vizelandes-

meister im Badminton wurde, von
Helmut Groskreutz geehrt. Als Mann-
schaft des Jahres ehrte der 1 . Vorsit-

zende die
Frauenfußballmannschaft,
die sich im Jahr 201 3 für die
Kreisl iga Lübeck/Ostholstein
qualifizieren konnte. Als Ju-
gendtrainerin des Jahres
ehrte der Vereinsvorsitzende
die Fußballerin Svenja Hütt-
mann. Für besondere Ver-
dienste wurden Christian
Heinrichs (Sanierung des
Vereinsheims) und Wolfgang
Kröger (Koordinator der SG
Eutin/Malente) geehrt, wobei
Letztgenannter im Sommer

201 4 altersbedingt mit seinem ehren-
amtl ichen Engagement aufhören wird.
Als 1 . Schatzmeister wurde Ekkart
Wedig einstimmig auf zwei Jahre wie-
derge-
wählt. .
Als 2.
Vorsit-
zender
wurde
Frank
Lunau
einstim-
mig auf
zwei
Jahre
gewählt.
Als 3.
Vorsit-
zender
wurde
Thors-
ten Schwarzkopf einstimmig auf ein
Jahr gewählt. Als 2. Schatzmeister

Mitgliederversammlung

Ehrung von Reinhard Benson

Svenja Hüttmann
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wurde Torben Hüttmann einstimmig
auf ein Jahr gewählt. Als Sportwart
wurde Klaus-Dieter Vahl einstimmig
auf zwei Jahre wiedergewählt. Als
Kassenprüferin wurde Sandra Puls
einstimmig auf zwei Jahre gewählt.
Für den aus dem Schlichtungsrat aus-
geschiedenen Egon Wenck wurde
Rainer Passarge als Schlichter vorge-
schlagen. Dem Wahlvorschlag, Rainer
Passarge, Wolfgang Kröger und Die-
ter Köhler auf ein Jahr als Schlich-
tungsrat zu wählen, folgte die
Versammlung einstimmig. Als Ehren-
amtsbeauftrager wurde Frank Rein-
holdt einstimmig auf zwei Jahre
wiedergewählt. Als Integrationsbeauf-
tragter für Ausländer wurde Valeri j
Freint einstimmig auf zwei Jahre ge-
wählt. Bei der Wahl zum Beauftragten
für Menschen mit handicap auf zwei
Jahre fand sich in der Versammlung

kein Bewerber. Somit bleibt dieser
Posten vakant. Bei den Beisitzern sind
Kathrin Mees und Karl Heinz Martens
noch für ein Jahr im Amt. Christian
Heinrichs wurde einstimmig auf zwei
Jahre als Beisitzer wiedergewählt.
Zum 01 . Jul i dieses Jahres beschloss
die Mitgl iederversammlung folgende
Beitragserhöhung: Der monatl iche
Famil ienbeitrag (einschl ießlich Ju-
gendliche bis 1 9 Jahre) beträgt dann
22,00 €, der monatl iche Beitrag für
Erwachsene aktiv ab 20 Jahre 11 ,00
€, der monatl iche Beitrag für Erwach-
sene passiv ab 20 Jahre 6,00 €, der
monatl iche Beitrag für Kinder bis
sechs Jahre 6,00 € und der monatl i-
che Beitrag für Jugendliche (sieben
bis 1 9 Jahre) 1 0,00 €.

Klaus Bierend

Mitgliederversammlung
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Die BSG hält jung

Wie so oft im Leben sind es die klei-
nen Zufäl le die eine große Sache ent-
stehen lassen. Auf einem Fest 2005
stel lt Frau i. Werner eine ganz simple
Frage an Helmut Groskreutz: “Hat die
BSG eine Gymnastikgruppe für Se-
nioren?“ Mit großem Bedauern muss-
te Helmut verneinen. An Isa Mil itzer
gewandt, die damals 2. Vorsitzende
war: „Isa, wir brauchen eine Gymnas-
tikgruppe für Seniorinnen. Kümmere
Dich darum!“ Es folgten etl iche Tele-
fonate und Anfragen. Das
Ergebnis kann sich sehen
lassen!
Seit November 2005 trai-
nieren jeden Dienstag und
Mittwoch mit der wunder-
baren Karla Arp als
Übungsleiterin ca. 30 Frau-
en ab ca. 65 Jahren Ent-
spannungs- Kräftigungs-
und Dehnübungen.
Unsere Ideengeberin Inge-
borg ist seit dem 1 2. Juni
201 4 85 Jahre alt! Wenn
sie irgendwie einrichten
kann trainiert Inge immer
mit. Denn nebenbei müs-
sen die Enkelkinder gehütet
werden, das Häuschen im
Vogelsang mit großem
Garten muss versorgt wer-
den, nähen, kochen, ba-
cken eigene
Likörherstel lung alles wird
mit große Elan erledigt.
Man mag es kaum glauben,
aber Trampolinspringen
und Wassergymnastik sind
Inges Liebl ingssportarten!
Wie bleibt man bei so
vielen Aufgaben so fit? „Na,

weil man eben immer in Gange ist. “
Wir al le schätzen und lieben
Ingeborgs immer so freundliche Art.
Sie unser al ler Vorbild und die BSG
kann Stolz auf ein Mitgl ied sein, dass
im Alter von 85 Jahren immer noch
aktiv ist und es hoffentl ich noch lange
bleiben wird.
Wir von der Erlebnisgymnastikgruppe
wünschen von ganzem Herzen alles
Liebe und Gute und freuen uns
Ingeborg im unserer Mitte zu haben.

Die BSG Eutin gratuliert
Frau Ingeborg Werner zum 85. Geburtstag.
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Rotkappen

Wie im Trimmi "Dezember 201 3" er-
wähnt, wurde anläßlich unseres Ad-
ventessens am 22. Dezember im
Bistro Kasch beschlossen, im JAhr
201 4 wieder eine Fahrt durchzufüh-
ren, nachdem eine nochmalige Fahrt
nach Kirchberg / Tirol 201 3 leider aus-
gefal len war.
Am 31 . Januar beim lustigen Dia-
Abend im Vereinsheim mit bi ldern von
vergangenen Fahrten fiel die Ent-

scheidung vom 26. - 29. September
für 4 Tage nach Wernigerrode in den
Harz zu fahren.

Starten werden wir 7.29 Uhr mit dem
Zug von Eutin nach Lübeck und von
dort mit dem ICE um 8.1 6 Uhr durch-
gehend bis Hannover. Von dort geht
es ebenfal ls ohne Umsteigen bis Wer-

nigerrode, wo wir um 1 2.42 Uhr an-
kommen sollen.

Von unserer "9köpfigen Herrentruppe"
werden acht die Reise antreten. Ne-
ben Besichtigung der schönen Stadt
werden wir eine Zugfahrt auf den Bro-
cken und eine Busfahrt nach Braunla-
ge oder einem anderen Ort im HArz
unternehmen. Für die 3 Nächte logie-
ren wir im 4 Sterne Hotel "Harzer Kul-

tur- und Kongresszentrum
(HKK).

Dieses wird seit 1 990 unsere 20.
Fahrt werden - ein kleines Jubi-
läum.

Weitere Termine sind:
13. Juni unsere Gril lfete bei Br-
runo Braesch in Bockholt, am 29.
August lockeres Trefen im Bistro
Kasch und am 19. September
"Fahrtbesprechung" ebenfal ls im
Bistro Kasch. Am 24. Oktober
treffen wir uns wieder dort zur
Nachbetrachtung unser Fahrt.
Am 21. Novemver findet wieder
bei Peter Kasch das Adventes-
sen wahrscheinl ich Grünkohl
statt.

Das erste Treffen 2015 ist am 6.
Februar, dort werden wir dann
das gemeinsame Reiseziel 201 5

nach meinen Vorschlägen aussuchen
und besprechen.

Bis zum nächsten Treffen (Gri l lfete)
verbleibt mit besten Grüßen

Euer Reiseleiter

Reinhard Benson

Mit den Rotkappen unterwegs

Kirchbergtour 2012
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Vor dem Punktspiel der
Frauenfußballmannschaft der BSG
Eutin gegen Rot-Weiß Moisl ing am
Sonnabend, 1 0. Mai, im Fritz-
Latendorf-Stadion in Eutin,
überreichte BSG-Ehrenmitgl ied
Reinhard Benson der
Heimmannschaft neue Trikots für die
Saison 201 4/201 5 und hob die
freundliche Unterstützung der Eutiner
LMK Einkaufswelt dabei hervor. Das
Team und die Trainer bedankten sich
bei ihm mit einem Präsentkorb.

Die neue Spielkleidung beflügelte die

Kickerinnen dermaßen, dass sie
gegen Rot-Weiß Moisl ing 3:1
gewannen und so zwischen sich als
Tabellenvierten der Kreisl iga
Lübeck/Ostholstein und dem
Tabellenfünften eine größere Distanz
schufen. Nach einem frühen
Rückstand (4. Minute) war es Nele
Rosenau, die mit drei Treffern (34. , 36.
und 64. Minute) den Endstand
herstel lte. Das nächste Spiel findet am
Mittwoch, 1 4. Mai, gegen Bosau statt,
wo das BSG-Team ebenfal ls wieder in
den neuen Trikots auflaufen wil l .

Die bisher erreichten
Erfolge sind auch ein
besonderer Verdienst der
Trainer Sören Hüttmann,
Torben Hüttmann und
Sebastian Heyer, die sich
über weitere gute
Spielerinnen, die herzl ich
wil lkommen wären,
jederzeit freuen würden.
Durch zusätzl iche
Kickerinnen könnte die
BSG Eutin in der neuen
Spielzeit in der Kreisl iga
Lübeck/Ostholstein noch
durchschlagskräftiger
werden. In dieser
Mannschaft herrscht eine
besonders gute private und
kameradschaftl iche
Atmosphäre. Das Motto des
Frauenfußballteams der
BSG lautet: Fußball mit
Zukunft nur bei der BSG
Eutin.

Klaus Bierend

Neue Trikots führten zum 3:1 Sieg überRot-Weiß Moisling
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Trainerin Karla Arp von der BSG Eutin
bietet Interessierten immer dienstags
von 1 0 bis 11 Uhr oder mittwochs von
9 bis 1 0 Uhr im Nagato Dojo, Januss-
traße 2 b in Eutin, Übungseinheiten in
der Erlebnis-Gymnastik an. Bei zum
Teil individuel len Übungen dieser be-
sonderen Gymnastik machen bewe-
gungsfreudige Menschen jeden Alters,
ob Mann, ob Frau, sehr oft überra-
schende Selbsterfahrungen und erhal-
ten ein ganz speziel les eigenes
Körpergefühl. Es wird den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern beigebracht,
zunächst ihren Körper kennen zu ler-
nen, um sich dann bei leiser Musik
leicht, locker und stressfrei bewegen
zu können. Nach sehr kurzer Zeit ha-
ben alle eine bessere Motorik, weil
sich die von der erfahrenen Trainerin

vermittelte Gymnastik überwiegend
auf die Gelenke konzentriert. Es müs-
sen nicht unbedingt al le Übungen mit-
gemacht werden. Eventuel l
vorhandene Handicaps sind für die
Dienstags- und Mittwochsgruppe kein
Problem.

Wer also Lust und Interesse hat, dem
eigenen Körper etwas Gutes angedei-
hen zu lassen, kann entweder einfach
einmal beim Training vorbeischauen
und mitmachen oder sich bei der Trai-
nerin unter 04522 - 4570 melden. Für
weitere Auskünfte steht auch die BSG-
Geschäftsstel le in der Weidestraße 65
in Eutin (montags von 1 7.00 Uhr bis
1 9.00 Uhr, mittwochs von 9.00 Uhr bis
11 .00 Uhr) unter Telefon 04521 - 6066
zur Verfügung.

Gymnastik

Erlebnis-Gymnastik bei der BSG Eutin



Die Ballspielgemeinschaft Eutin
gratuliert den Brautpaaren
Sigrid und Jürgen Prüss

und
Heidrun und Klaus Geffert

zum 50. Hochzeitstag.
Wirwünschen euch das ihr

weiter gemeinsam durchs Leben wandert.

Jan Peter Gamst
Janne Mühlhausen
Dietrich Kermer
Martina Laudan
Liam Mathießen
Manuel Schnitzke
Tilda Helm

Ben Leon
Lea Marie Gosch
Marvin Fehlberg
Fabio Gravile
Henrike Tews
Hannah Fleur Kriesel
Heidrun Hansen

Alexander Popp
Rabea Schumacher
Eric Poeske
Sören Hüttmann
Anna-Sophie Hanecke
Falko Arndt
Charlotte Zellner
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Der Trimmi gratuliert zum runden und #5 Geburtstag

Impressum
Herausgeber
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Am Sonnabend, 24. Mai, präsentierte
sich die BSG Eutin bei strahlendem
Wetter zum ersten Mal beim diesjähri-
gen Sommerfest in der Weidestraße
vor dem REWE-Markt auf dem Park-
platz, mit einem Info-Stand, einem
Fußballkicker und Darbietungen der
Sparte "Oriental ischer Tanz".
Den ganzen Tag über gut beschallt
(anfangs von der Savoy Dixieland
Jazzband aus Kiel, dann der Musik zu
den oriental ischen Tänzen, nachmit-
tags von der Gruppe Timmerhorst und

abends von der Gruppe Diggi & Fri-
ends) fachsimpelten die tei lnehmen-
den BSG-Vorstandsmitgl ieder über so
manches vereinsinterne Thema, ver-
kauften diverse Sportbekleidung,
spielten Fußball-Kicker und verfolgten
via Smartphone und Internet am spä-
ten Nachmittag den Handballkrimi um
die Deutsche Handballmeisterschaft.
Am Sonntag, 25. Mai, fand auf dem
gesamten Platz ein großer Flohmarkt
statt, mit dem das Sommerfest in der
Weidestraße beendet wurde.

Sommerfest in der EutinerWeidestraße
-BSG Eutin zum ersten Mal dabei-

Am Montag, 2. Juni, um 11 Uhr,
übergab Andrea Petersen von Kunst
und Kreativ an Heidi Falke vom
Kinderschutzbund Eutin eine Spende
in Höhe von 200,- Euro. Eine Spende
in gleicher Höhe nahm BSG
Geschäftsstel lenleiterin Birgit
Schwarzkopf aus den Händen von
Kurt Molt von Weigel & Co. entgegen.

Beide Spenden sind gedacht für die
Jugendarbeit. Die Spenden kamen
zusammen aus dem Erlös des
Glücksrades und den
eingenommenen Standmieten des
Flohmarktes beim Eutiner
Weidestraßenfest und wurden vom
Veranstalter auf insgesamt 400,- Euro
aufgestockt.

Spendenübergabe aus dem Erlös des Weidestraßenfestes
an den Kinderschutzbund und die BSG Eutin

von links:
Andrea Petersen
von Kunst und
Kreativ,
Heidi Falke vom
Kinderschutzbund
Eutin,
BSG Geschäfts-
stellenleiterin Birgit
Schwarzkopf und
Kurt Molt von Wei-
gel & Co.
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Welche Frau hat Lust, beim oriental i-
schen Tanzen mitzumachen? Jeden
Montag treffen sich die Einsteigerin-
nen jeden Alters beim Oriental ischen
Tanz mit Trainerin Karla Arp und kön-
nen jenseits vom Alltagsstress ihre
Gefühle im Tanz ausdrücken. Wer In-
teresse hieran hat, ist jeweils montags
von 20.30 Uhr bis 22.00 Uhr im „Na-
gato Dojo“, Janusstraße 2 in Eutin,
herzl ich wil lkommen. Empfehlenswert
ist ein Gymnastikanzug. Damit sich al-
le wohlfühlen, reichen für den Einstieg
ein T-Shirt und eine Leggins völl ig
aus. Telefonische Kontaktaufnahme
ist möglich bei Spartenleiterin Edda
Ehlers unter 04521 -91 24 oder bei

Karla Arp unter 04522-4570.

Immer mittwochs von 20.30 Uhr bis
22.00 Uhr empfängt Übungsleiterin
Petra Fleck im „Nagato Dojo“, Janus-
straße 2 in Eutin, die Fortgeschritte-
nen des oriental ischen Tanzes. Wer
hier gerne mitmachen möchte (Alter
spielt keine Rolle), kann sich an Edda
Ehlers unter 04521 -91 24 wenden.

Weitere Auskünfte ertei lt auch die
BSG-Geschäftsstel le unter 04521 -
6066 (montags von 1 7 Uhr bis 1 9 Uhr
und mittwochs von 9 Uhr bis 11 Uhr).

Klaus Bierend

Orientalischer Tanz

BSG Eutin bietet „Orientalischen Tanz“
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Die BSG-Badmintonsparte war mit
drei Senioren-Mannschaften und erst-
mals wieder einem Mini-Team im Ju-
gendbereich in der Spielzeit
201 3/201 4 vertreten, die die Rückrun-
de wie folgt abschlossen:

BSG Eutin I belegte mit 9:1 9 Punkten
den achten und letzten Tabellenplatz
der Badminton Landesliga Süd und
muss in die Bezirksl iga Süd des Be-
zirks Süd absteigen.

BSG Eutin I I hatte mit 1 0:1 8 Punkten
den siebten und vorletzten Tabellen-
platz der Bezirksklasse Süd des Be-
zirks Süd erreicht.

BSG Eutin I I I erspielte sich den zwei-
ten Tabellenplatz in der Kreisklasse
Ostholstein (1 3:7 Punkte).

Das BSG-Mini-Team (Altersklasse U
1 2) belegte zum Saisonschluss mit
9:7 Punkten den dritten Tabellenplatz
der Ministaffel des Bezirks Süd.

Aufgrund der Tatsache, dass einige
Spielerinnen und auch zwei Spieler
die BSG Eutin verlassen haben bzw.
zu einem anderen Verein gewechselt
sind, sah der Spartenleiter keine Mög-
l ichkeit, al le drei Senioren-Mann-
schaften am Spielbetrieb 201 4/201 5
tei lhaben zu lassen.

Vor al lem die fatale Situation im Da-
menbereich zwang ihn dazu, mit BSG
Eutin I I aus der Bezirksklasse Süd des
Bezirks Süd eine Mannschaft zurück
zu ziehen.

BSG Eutin I wird in der Saison
201 4/201 5 in der Bezirksl iga Süd des
Bezirks Süd das Racket schwingen.

BSG Eutin I I (ehemals BSG Eutin I I I )
wird in dieser Spielzeit in der Kreisl iga
Ostholstein um Punkte kämpfen.

Vom Jugendwart wurde für die Bad-
mintonsaison 201 4/201 5 auch wieder
ein Mini-Team (Altersklasse U 1 2)
gemeldet.

Badminton

GruppeWochentag Zeit Halle Übungsleiter Jugend

Dieter LandsbergerMontag 1 6.00 - 1 7.00 2/3 Jugend
Neue, Anfänger, Minis,
Schülermanschaften

1 7.30 - 1 9.00 2/3 Dieter Landsberger Jugend
Schüler - und

Jugendmannschaften

1 9.00 - 20.00 1/3 Senioren FreizeitsportDieterKöhler

20.00 - 22.00 2/3 Senioren FreizeitsportDieterKöhler

DieterKöhler Senioren/
Jugend

Freies Spiel für al leFreitag 1 9.00 - 22.00 2/3

BSG BadmintonTrainingszeitenBSG Badminton

Mittwoch 1 6.00 - 1 8.00 3/3 Dieter Landsberger Jugend Neue, Anfänger

1 8.00 - 1 9.00 3/3 Dieter Landsberger Jugend
Leistungskader,
Manschaftsspieler

1 9.00 - 22.00 3/3 DieterKöhler Senioren
Mannschaft,
Freizeitsport
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Nachruf:

Leonardo Fischer

Es gibt eine traurige Nachricht zu vermelden.
Eine gute Seele der Badmintonsparte der
Ballspielgemeinschaft (BSG) Eutin lebt nicht
mehr. Am Mittwoch, 28. Mai 201 4, verstarb
Leonardo Fischer, genannt Leo.

Leo trat am 1 6.11 .1 981 bei der BSG Eutin ein
und verschrieb sich voll und ganz dem Bad-
mintonsport und war auch Spartenleiter dieser
Sparte. Aufgrund seiner Badmintonerfolge
ehrte ihn der Verein zum Sportler des Jahres.
Er war aber nicht nur ein anerkannter Bad-
mintontrainer und -spieler, sondern schwang
ebenso kräftig in der Tanzsparte das Tanzbein, dessen Spartenleiter er eben-
fal ls war.

Im Vereinsjugendvorstand organisierte Leo seinerzeit für die Jugendlichen
zahlreiche Jugend- und Freizeitfahrten, die immer ausgebucht waren. Außer-
dem war er mehrere Jahre ehrenamtl iches Mitgl ied im Schlichtungsrat der BSG
Eutin.

Die gesell ige und humorvolle Art von Leo Fischer wird al len BSG-Mitgl iedern,
besonders denen, die ihn kannten, immer in guter Erinnerung bleiben.

Klaus Bierend (Pressewart der BSG Eutin)
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Vor dem Punktspiel der 1 . Herrenfuß-
ballmannschaft der BSG Eutin gegen
TSV Gremersdorf, am Sonntag, 1 1 .
Mai, im Fritz-Latendorf-Stadion in Eu-
tin, übergab Ehrenmitgl ied Reinhard
Benson dem BSG-Team neue Trikots
für die Saison 201 4/201 5 und hob da-
bei die freundliche Unterstützung der
Eutiner LMK Einkaufswelt bei der An-
schaffung dieser neuen Spielkleidung

hervor.
Die kampfbetonte Begegnung zwi-
schen BSG Eutin I und dem Tabellen-
führer der Kreisklasse A, TSV
Gremersdorf, endete 1 :1 . Ungefähr
zwanzig Minuten vor Schluss gelang
den Gremersdorfern die 1 :0 Führung.
Kurz vor dem Abpfiff der Partie gl ichen
die BSGer jedoch zum 1 :1 aus. Da-
durch verlor TSV Gremersdorf den

Spitzenplatz. Am
Sonntag, 1 8. Mai,
muss BSG Eutin I beim
TSV Schönwalde an-
treten.
Trotz erheblicher Start-
schwierigkeiten belegt
die Mannschaft der
BSG in der laufenden
Spielzeit 201 3/201 4
durch die hervorragen-
de Arbeit von Trainer
Heiko Müller derzeit
den neunten Tabellen-
platz. Es sind jederzeit
weitere gute Spieler
wil lkommen, da man in
der kommenden Sai-
son höhere Ziele an-
strebt. Zu erwähnen ist
die vorhandene beson-
ders gute private und
kameradschaftl iche At-
mosphäre im Team,
dessen Motto lautet:
Fußball mit Zukunft nur
bei der BSG Eutin. Der
Verein hofft natürl ich,
dass der Spielkader für
die Spielzeit 201 4/201 5
zusammen bleibt.
Klaus Bierend

Neue Trikots zeigten Wirkung: BSG Eutin I erkämpfte ein
Unentschieden gegen Tabellenführer TSVGremersdorf





Die vergangene Saison fing gut für
uns an, denn wir konnten durch Sven-
ja Niedorf, Ann-Kathrin Heyer und Sa-
rah Runge 3 Verstärkungen
präsentieren. Auch im Trainerteam
gab es Zuwachs was sich positiv auf
die Arbeit mit der Mannschaft auswirk-
te. So wechselte Sebastian Heyer zu-
sammen mit den drei vorher
genannten Spielerinnen vom Bosauer
SV zur BSG Eutin.
Es gab aber auch Neuigkeiten in un-
serem Kreis. Denn durch die Zusam-
menlegung der Kreise Ostholstein und
Lübeck wurde eine Qualifikationsrun-
de eingeführt um herauszufinden wel-
che Teams in der Kreisl iga und
Kreisklasse auf Punktejagd gehen sol-
len. Deshalb würde die Qualifikations-
runde in 5 4er Gruppen gespielten
damit sich die beiden Besten jeweils
für die Kreisl iga qualifizieren sollten
und der 3. und 4. Platz eine Startbe-
rechtigung in der Kreisklasse bedeu-
tete. Unser Ziel war in diesem Modus
ganz klar. Wir wollten uns unbedingt
für die Kreisl iga qualifizieren koste es
was es wolle und dies gelang uns
auch bemerkenswert gut. Wir schlu-
gen den späteren Kreisklassenmeister
TSV Lensahn deutl ich mit 5:0 Toren
und trennten uns gegen den SV Feh-
marn Unentschieden. Ein weiteres
Team aus dem Kreis Lübeck wurde
ebenfal ls bezwungen, so dass wir
punktgleich mit Fehmarn in die Kreisl i-
ga aufgestiegen waren.
Auch in der Winterpause konnten wir
uns weiter verstärken. So kehrte Yas-
min Lunau nach langer Verletzungs-
pause wieder in den Spielbetrieb
zurück und aus den B - Mädchen wur-
de Merle Bresa frei gemacht und ging
von nun an nur noch für die Frauen in

den Spielbetrieb. Die Wintersaison
verl ief auch sehr gut. Wir konnten bei
einigen stark besetzten Turnieren gute
Plätze verbuchen. Auch das Qualifika-
tionsturnier zur Hallenkreismeister-
schaft im Futsal schlossen wir als 1 .
ab. Im Finalturnier kamen wir leider
als Titelverteidiger in die stärkste
Gruppe mit dem TSV Ratekau als
Aufsteiger in die Regionall iga und dem
TSV Siems als Verbandsl igisten.
Durch das Unentschieden gegen den
TSV Siems reichte es leider nicht für
das Halbfinale. Aber auch hier zeigten
wir, dass wir gegen bessere Mann-
schaften mithalten können.
Als ein Highl ight der Saison kann das
Viertelfinale im Pokal gegen den TSV
Gremersdorf aus der Verbandsl iga
bezeichnet werden. Wir konnten in
Bestbesetzung antreten und hatten
Heimrecht. Wir gewannen das Spiel

deutl ich und verdient mit 5:0 Toren.
Auch im Halbfinale zeigten wir, dass
wir gegen stärkere Teams gut mithal-
ten können. So verloren wir 2:0 gegen
den späteren Meister der SH Liga und
des Pokals, dem TSV Ratekau.
Da wir das Niveau der neuen Kreisl iga
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Frauenfußball
Jahresbericht der Frauenmannschaft Saison 2013/2014
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nicht kannten, setzten wir uns das
Ziel, im gesicherten Mittelfeld zu lan-
den. Am Ende der Saison sprang der
4. Platz von 1 0 Mannschaften dabei
heraus. Auch hier bl ieben einige Spie-
le in Erinnerung. So lagen wir im Spiel
gegen den SV Fehmarn zur Halbzeit
2:0 zurück. In den ersten kompletten
45 Minuten waren wir deutl ich besser,
konnten aber zahlreiche Chancen
nicht verwerten und Fehmarn nutzte
deren 2 einzige Chancen eiskalt aus.
Die Mannschaft gab sich nicht auf und
drehte zur Halbzeit noch mehr auf. In
der 84. Minute konnten wir dann das
2:2 erzielen. Doch nach dem Aus-
gleich wollte die Mannschaft mehr und
machte noch mehr Druck. Es war tol l
anzusehen, was für eine Moral und
Einsatzwil len gezeigt wurde. Mit ein
wenig Glück erzielten wir dann das

verdiente 3:2 in der Nachspielzeit.
Leider waren auch Spiele dabei, in
denen wir dünn besetzt zu Auswärtss-
pielen fuhren und diese leider deutl ich
verloren. Ansonsten hätte in diesem
Jahr schon der eine oder andere Platz
weiter vorne herausspringen können.
Zur neuen Saison verlassen uns wie-
der einige Spielerinnen aufgrund von
Studium oder Ausbildung. Dem ge-
genüber stehen auch wieder externe
Neuzugänge und auch aus den eige-
nen B - Mädchen stehen einige vor
dem Sprung in die Frauenmannschaft,
so dass wir wieder gestärkt zur neuen
Saison angreifen wollen. Dennoch
freuen wir uns über jeden Neuzugang,
der sich für die BSG Damen entschei-
det. Denn unser Motto ist und bleibt:
Fußball mit Zukunft nur bei der BSG
Eutin.

Frauenfußball
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Jugendfußball

Wir haben Anfang Juni 201 4 und die
laufende Fußballsaison 201 3/ 1 4 neigt
sich dem Ende zu. Einige Teams der
BSG Eutin und der SG Eutin/ Malente,
die nun bereits drei Jahre besteht, ha-
ben ihre Pfl ichtspiele bereits komplett
absolviert, andere haben noch wenige
Spiele ausstehen, bis es dann in die
verdiente Sommerpause geht. Insge-
samt gibt es einige Erfolge zu verbu-
chen in der abgelaufenen Saison,
aber auch die ein oder andere Enttäu-
schung. So ist zum Beispiel die A1 der
SG von Jochen Buhrmann, der in der
Vergangenheit die Herren der BSG
trainiert hat, furios mit einer super Sie-
gesserie in die Saison gestartet. Lei-
der gelang es nicht, die Leistungen
über die gesamte Saison abzurufen,
so dass das Team mittlerweile zwei
Spiele vor Saisonende auf den 7. Ta-
bellenplatz in der Verbandsl iga durch-
gereicht wurde. Die Mannschaft hat
sich dabei zuweilen als Überra-
schungspaket erwiesen und den ein

oder anderen Punkt geholt, den man
nicht erwarten konnte, aber auch wel-
che liegen gelassen, die ferst einge-
plant waren. Insgesamt ist
festzuhalten, dass der Kader der A-ju-
gend insgesamt zu dünn war. So
musste das Team oft mit einem Mini-
kader antreten, der zuweilen noch mit
B-Jugendlichen aufgefül lt wurde.
Trotzdem mussten Begegnungen
auch kurzfristig abgesagt werden.
Hinzu kamen dann auch noch Störun-
gen im Team. So hatten zwischenzeit-
l ich Kicker erklärt, nur noch Herren
spielen zu wollen, was auch nicht för-
derl ich gewesen ist ebenso wie die
Werbeaktionen auch der Seniorenab-
tei lungen der SG-betei l igten Vereine,
die auch für Unruhe sorgen. Insge-
samt ist vor diesem Hintergrund die
Platzierung sicher in Ordnung. Nach
oben ging nicht mehr und am Ende
konnte nicht nur die Klasse gehalten
sondern auch ein Mittelfeldplatz er-
kämpft werden. Die A2 von BSG-

Coach Mario
Schneider findet
sich auf dem 8.
Platz von 1 0
Teams in der
Kreisl iga und
konnte als Unter-
bau der A1 auch
kaum helfen, da
das Team selbst
tei lweise große
Personalnöte hat-
te. Insgesamt ist
positiv anzumer-
ken, dass man die
Saison mit zwei
Teams beendet
hat, was auch nicht
selbstverständl ich

Das war es nun fast mit der laufenden Fußballsaison 2013/14J



ist, denn im vergangenen Jahr wurden
vor al lem bei den A-Jugendlichen eini-
ge Teams im Bereich des SHFV abge-
meldet, die insgesamt für eine
komplette Liga gereicht hätten. In die-
ser Altersklasse ist es nicht so leicht,
die Kicker zu begeistern und einige
müssen auch wegen Schule und Aus-
bildung ihre Schuhe an den Nagel

hängen.
Ganz anders ist es in der B-Jugend!
Die 1 . B-Jugend von BSG-Coach Ed-
dy Schultz hat drei Spieltage vor Sai-
sonende die Tabellenführung in der
Verbandsl iga von Saxonia übernom-
men. Am vorletzten Spieltag ist der
VFB Lübeck I I nicht gegen unsere Ki-
cker angetreten, so dass mit einer 5:0-
Wertung gerechnet wird. Mit drei
Punkten Vorsprung geht es dann am
letzten Spieltag gegen den Oldenbur-
ger SV, gegen den ein Unentschieden
genügen wird, um sich die Meister-
schaft in der Verbandsl iga und damit
den Aufstieg in die SH-Liga zu si-
chern. Wir drücken Eddy und seinen
Kickern, die sich zuletzt noch einmal
bei einem Turnier in Spanien, bei dem
sie auch super abgeschnitten haben,

ordentl ich die Daumen! Ein Aufstieg
der B1 würde auch die B2 zur Teilnah-
me an den Aufstiegsspielen zur Ver-
bandsl iga berechtigen. Die
Mannschaft unseres Vorsitzenden
Helmut Groskreutz ist in überragender
Weise im Sti le von Bayern München
ungeschlagener Meister der Kreisl iga
mit zwölf Zählern Vorsprung vor dem

Zweitplatzierten Strand 08 geworden.
Helmut freute sich dabei nicht nur
über einen herausragenden sportl i-
chen Erfolg. Vielmehr konnte er auch
einen stetig wachsenden Kader ver-
melden, was sowohl positive Aspekte
mit sich bringt, aber auch Herausfor-
derungen, die aber super gemeistert
wurden. Die supererfolgreiche Saison
soll abschließend im Zeltlager in
Lenste gemeinsam gefeiert werden.
Die B3 landete auf dem 11 . Platz. Un-
sere B-Juniorinnen, die den Unterbau
unserer sehr erfolgreichen Damen bil-
den, finden sich leider am Ende in der
Kreisl iga Ostholstein/ Lübeck nur auf
dem 9. Und damit letzten Tabellen-
platz wieder.
Unsere C1 , die überwiegend aus Ki-
ckern des jungen Jahrganges 2000
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Jugendfußball
besteht, hat sich lange Zeit in der
Spitzengruppe der Verbandsl iga ge-
halten. Verletzungspech, einige un-
glückl iche Punktverluste und auch die
körperl iche Unterlegenheit gegenüber

den Teams, die meist mit Kickern des
Jahrganges 1 999 antraten, führten
dazu, dass es am Ende nur zum 5.
Platz gereicht hat, hatte man doch
auch lange mit dem Aufstieg geliebäu-
gelt. Al les in al lem kann man damit
aber zufrieden sein, wenngleich auch
mehr drin gewesen wäre.
Dabei haben sich in dem
Team auch gerade die
BSG-Kicker, wie Silas
Bünning, Tim Röben und
Keeper Sebastian Bruhn
als Leistungsträger ent-
wickelt, die noch ein Jahr
C-Jugend spielen dürfen,
so dass man optimistisch
in die neue Saison bli-
cken darf. Leider verlas-
sen die beiden
Landesauswahlspieler
Marius Kluge (VFB Lü-

beck) und Jan Seidel (Holstein) das
Team. Zunächst trifft man aber am
Pfingstmontag im Kreispokalfinale
noch auf die JSG Ostholstein/
Lensahn. Den Titel wil l man nun un-

bedingt, um dann in der kommenden
Saison auch wieder im Landespokal
starten zu können. Am 1 3. Juni steht
dann noch ein gut besetztes Turnier in
Pansdorf an, bevor das Team im Au-
gust an einer 11 -tägigen DFB-Freizeit
im Uwe-Seeler-Park in Malente tei l-



nehmen und dann in die neue Saison
starten wird. Die C2 und die C4 haben
in der abgelaufenen Spielzeit in der
Kreisl iga gespielt, in der die C2 den
dritten Platz belegt und die C4 den
vorletzten 7. Platz. Die C3 von Daniel
von Baschle landete in der Kreisklas-
se A auf dem 5. Platz. Begeistern
konnten unsere C-Juniorinnen, die
vorwiegend mit Kickerinnen des jun-
gen Jahrganges 2000, die letzte Sai-
son noch bei den D-Juniorinnen von
Torsten Bruhn spielten, antraten und
aktuel l
am vor-
letzten
Spieltag
einen
hervorra-
genden
3. Platz
belegen.
Da geht
noch was
in der
nächsten
Spielzeit

Mädels!
Die Erwartungen
nicht erfül len konnte
die D1 von Gerd Po-
morin, der nach vie-
len Jahren
Trainertätigkeit bei
der BSG zum SHFV
wechseln wird – Vie-
len Dank an ihn noch
einmal an dieser
Stel le für al les, was
er im Jugendfußball
für uns geleistet hat .
Das Team hat sich
zwar wieder für die
temporäre Ver-
bandsl iga qualifiziert,
womit die SG seit
Bestehen dieser im-

mer dabei gewesen ist, am Ende
reichte es aber nur für den letzten
Platz mit doch recht deutl ichem Ab-
stand zum Vorletzten. Auch die D2 der
SG Eutin/ Malente l iegt nur auf dem
vorletzten Platz in der Kreisl iga. Hier
gibt es noch allerhand zu tun im
Nachwuchsbereich, wenn die Kicker
die Leistungsteams in der C- bis A-Ju-
gend irgendwann besetzen sollen. Die
D3 von BSG-Coach Heiko Wil lert
spielt in der Kreisklasse B im 7er-Feld.

3131
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Jugendfußball
Zunächst
hatte
Heiko zu
Saison-
beginn
nur einen
recht
kleinen
Kader
zur Ver-
fügung.
Dieser ist
aber ste-
tig wieder
ange-
wachsen
und be-
legt in

der Liga aktuel l den 7. Platz, was aber
nur zweitrangig ist. Vielmehr als um
die Platzierung geht es in dem Team
um den Spaß an Fußball . Die Mann-

schaft richtet am 21 .06. den 2. Stan-
no-LMK-Cup in Eutin aus, ein Turnier
mit 32 tei lnehmenden Mannschaften
im WM-Modus aus vier Bundeslän-
dern und riesigem Rahmenprogramm
mit zahlreichen Überraschungen, die
Heiko vorbereitet hat, der einen enor-
men Aufwand in die Vorbereitung
steckt, womit er sicher nicht nur sei-
nen Kickern ein lange nicht zu ver-
gessendes Erlebnis beschert. Das
wird ein Megaevent für die BSG Eutin,
welches mit Sicherheit hierzulande
seinesgleichen nicht finden wird! Die
D4, eine reine Malenter Mannschaft,
l iegt in der Kreisklasse A auf dem 1 .
Tabellenplatz und steuert hier mit gu-
tem Vorsprung den Titel an. Herzl i-
chen Glückwunsch dazu. Nachdem
unsere D-Juniorinnen in der vergan-
genen Saison hervorragend in der Li-
ga und bei den
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Jugendfußball

Bei uns finden Sie

Spannung,

Spiel und Spaß

Dohse ś Spielcenter finden Sie:

Weidestr. 32 ● 23701 Eutin
Bahnhofstr. 1 5 ● 2371 4 Bad Malente
Bahnhofstr. 1 4 ● 23759 Bad Segebeg

Regionalmeisterschaften abgeschlos-
sen haben, ist ein Großteil von ihnen
in die C-Jugend gewechselt, so dass
zunächst nicht für die Liga gemeldet
werden konnte. Das Team befindet
sich wieder im Aufbau und hat bereits
bei den Hallenkreismeisterschaften
einen tol len 4. Platz erzielt. Wir hoffen,
auch in der kommenden Saison wie-
der D-Juniorinnen am Start zu haben.
Während sich diesbezüglich in der
Vergangenheit nur die BSG Eutin
stark gemacht hat, so hoffen wir künf-
tig auf eine stärkere Kooperation in
der SG in diesem Bereich, so dass wir
wieder was auf die Beine stel len kön-
nen.
Ab der E-Jugend abwärts finden sich
ausschließlich reine Teams aus den
jeweil igen Stammvereinen. Unsere E-
Jugend von Daniel Knoll ist außer

Rand und Band – das coolste Team
im ganzen Land! Eine Mannschaft, bei
der ohne Leistungsdruck der Spaß im
Vordergrund steht. Dafür haben wir
einen tol len und einfühlsamen Coach
mit Daniel. Und der Erfolg stel lt sich
so auch ein, momentan l iegt das Team
auf dem zweiten Platz in der Kreis-
klasse B. Tolle Aktionen, wie das Ein-
laufen mit Holstein Kiel oder ein
gemeinsamer Besuch des Hansa
Parks runden eine schöne Saison des
Teams ab.
In der F-Jugend der BSG Eutin, die
ohne Wertung spielt, spielen einige
richtige Granaten, die sicher auch
schon einigen E-Jugendteams das
Fürchten lehren würden. Da wächst
ein super Nachwuchs heran.
Unsere Bambinis in der G-Jugend von
Svenja Hüttman erfreuen sich eines



hervorragenden Zulaufs. Die vielen
Kids werden hier mit großem Spaß
und ohne Druck an den Fußball her-
angeführt und freuen sich immer tie-
risch, wenn ein Turnier ansteht. Da ist

das Zusehen bei den strahlenden Kin-
dern immer wieder eine große Freude!
Einen großen Verlust wird das Aus-
scheiden von Wolfgang Kröger mit Ab-
lauf der laufenden Saison bedeuten.
Wolfgang hat jahrelang als
BSG‘er die SG-Koordination
inne gehabt und einen her-
vorragenden und neutralen
Job gemacht, der ihm auch
die Anerkennung nicht nur
der anderen Vereine in der
SG eingebracht hat. Viel-
mehr wird er auch bei ande-
ren Vereinen und auf
Verbandsebene hochge-
schätzt. Wir danken Wolf-
gang, der aus Altersgründen
etwas kürzer treten möchte,

für seine aufopferungs und hinge-
bungsvolle umfangreiche Arbeit für die
SG, freuen uns, dass er uns immer
noch mit Rat und Tat zur Seite steht
und wünschen ihm alles Gute!
In den kommenden Sommerferien
wird auch wieder die Fußballschule
des FC St. Pauli auf dem Waldeck zu
Gast sein. Eine tol le Geschichte für
al le, die nicht in den Urlaub fahren.
Stets aktuel le Berichte, Ergebnisse,
Trainingszeiten, News um die Teams
und Events findet man immer auf un-
serer Jugendfußball-Homepage
www.bsgeutin-jugendfussball .de! Für
die Pflege der Page, die sicher ihres-
gleichen sucht, ein ganz großes Dan-
keschön an Krischan Heinrichs!
Zur kommenden Saison erfolgt eine
tei lweise Neustrukturierung der SG
und zwar werden unterhalb der D-Ju-
gend wieder al le Teams für ihren je-
weil igen Stammverein auflaufen. Ab
der D-Jugend aufwärts werden die Ki-
cker dann in die SG Eutin/ Malente
wechseln.
Bis dahin freuen wir uns aber auf eine
erholsame Sommerpause, in der al le
Kraft für die neue Spielzeit sammeln
können und auf eine tol le und hoffent-
l ich sehr erfolgreiche Weltmeister-
schaft für die Deutschen in Brasil ien!

Jugendfußball
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1. Herren
Trainer Heiko Müller

Trainingszeiten (Eutin)
Dienstag 1 9.30 - 21 .00 Uhr
Freitag 1 9.30 - 21 .00 Uhr

2. Herren
Trainer

Trainingszeiten (Eutin)
Dienstag 1 9.30 - 21 .00 Uhr
Freitag 1 9.30 - 21 .00 Uhr

Frauenfußball
Trainer: Sören & Torben Hüttmann,
Trainingszeiten (Eutin):
Montag 1 9.00 – 20.30 Uhr
Mittwoch 1 9.00 - 20.30 Uhr

D3 Jugend

Trainer: Sascha Clasen u. Chr. Kühl
Jahrg. 2001 /02
Trainingszeiten (Eutin):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

Trainingszeiten Jugend & Seniorenfußball
A1 Jugend

Trainer: Eddy Schultz u. Stefan Lunau
Jahrg. 1 996/97
Trainingszeiten (Eutin):
Montag 1 9.00 – 21 .00 Uhr
Dienstag 1 9.30 – 21 .00 Uhr
Donnerstag 1 9.00 - 21 .00 Uhr

A2 Jugend

Trainer: Helmut Groskreutz
Jahrg. 1 996/97
Trainingszeiten (Eutin):
Montag 1 9.00 – 21 .00 Uhr
Mittwoch 1 9.00 – 20.30 Uhr

A3 Jugend

Trainer: Günter Nabrotzky
Jahrg. 1 996/97
Trainingszeiten (Eutin):
Montag 1 8.00 – 1 9.30 Uhr
Dienstag 1 8.00 – 1 9.30 Uhr
Donnerstag 1 8.00 – 1 9.30 Uhr

B1 Jugend
Trainer: Lars Callsen u. André Obenaus
Jahrg. 1 998/99
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

B2 Jugend
Trainer: Mario Schneider u. Christof Ohrt
Jahrg. 1 998/99
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.00 – 1 8.30 Uhr
Freitag 1 7.00 – 1 8.30 Uhr

B Juniorinnen
Trainer: Torsten Meyer
Jahrg. 1 998/99
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 9.00 – 20.30 Uhr
Freitag 1 7.30 - 1 9.00 Uhr

C1 Jugend
Trainer: Jörg Westermann u. Torsten Bruhn
Jahrg. 2000/01
Trainingszeiten (Eutin):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.00 – 1 8.30 Uhr

C2 Jugend
Trainer: Lars Ketelhohn u. Ulf Kath
Jahrg. 2000/01
Trainingszeiten (Eutin):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

C3 Jugend
Trainer: Fabian Mewes u. Ulrich Dürkop
Jahrg. 2000/01
Trainingszeiten (Eutin):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

D2 Jugend
Trainer: Klaus Saggau u. Chr. Kühl
Jahrg. 2002/03
Trainingszeiten (Eutin):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

C-Juniorinnen
Trainer: Daniel v. Baschle
Jahrg. 2000/01
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 8.00 – 1 9.30 Uhr

D1 Jugend
Trainer: Th. Quistorff u. B. Kohlwes
Jahrg. 2002/03
Trainingszeiten (Eutin):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

D4 Jugend

Trainer: Heiko Wil lert,
Jahrg. 2001 /02
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

D5 Jugend

Trainer: u. Stefan Klapproth
Jahrg. 2001 /02
Trainingszeiten (Malente):
Mittwoch 1 7.00 – 1 8.30 Uhr
Freitag 1 7.00 – 1 8.30 Uhr

E Jugend

Trainer: Harald Buck
Jahrg. 2004/05
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

E Jugend

Trainer: E. Falkenthal u. m. Koch
Jahrg. 2003/04
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

F Jugend

Trainer: PaulPreuss
Jahrg. 2006/07
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

G Jugend
Trainerin: Svenja Hüttmann
Jahrg. 2008 und jünger
Trainingszeiten (Eutin):
Freitag 1 6.30 – 1 7.30 Uhr
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Sparten Sparten-
leiter

Übungs-lei-
ter

Angebote Tag Uhrzeit Ort

Badminton Michael Glomp
04521 706970 siehe Trainingszeiten Badminton

Jugendbad-
minton

D. Landsberger
04348 2500094 siehe Trainingszeiten Badminton

Menschen mit
Handikap

Frank Lunau
04521 830996

Frank Lunau Freitag 31 4.00 - 1 6.00

Fussball Frank Lunau
04521 830996 siehe Trainingszeiten

Jugend- fuss-
ball

Martina Hüttmann
04521 1 624 siehe Trainingszeiten

Frauenfuss-
ball

Martina Hüttmann
04521 1 624 siehe Trainingszeiten

Trampolin Ch.Heinrichs
01 76 2081 901 4

Nils Boller
04521 5491

Jungen u. Mädchen
ab 1 0 Jahren

Freitag 1 9.00 - 21 .00 2

Fitness Isa Mil itzer
04521 73531

Herren
zw. 30 - 50 J. Mittwoch 1 9.00 - 20.30 3

Aquafitness Kathrin Mees
04521 8269874

Kathrin Mees für
Damen u. Herren

Dienstag
Dienstag
Freitag

1 9.30 - 20.1 5
20.30 - 21 .1 5
1 9.30 - 20.1 5

10

Wandern Isa Mil itzer
04521 73531 Ort und Zeit bitte bei der Spartenleiterin erfragen

Orientalischer
Tanz

Edda Ehlers
04521 91 24

K. Arp
P. Fleck

Einsteiger
Fortgeschrittene
Einst.&Fortgesch.

Montag
Dienstag
Mittwoch

20.30 - 22.00
20.1 5 - 21 .45
20.30 - 22.00

4
5
4

Erlebnisgym-
nastik

K. Arp
04522 4570

K. Arp Dienstag
Mittwoch

1 0.00 - 11 .00
9.00 - 1 0.00

4

Kindergeräte-
turnen

Ralf-Jörg Schütz
04521 7967777

Ralf Jörg
Schütz

Kinder von 8 - 1 2 Freitag 81 4.45 - 1 7.1 5

Sumba
(nach Zumba)

Isa Mil itzer
04521 73531

S. Breitzke
04523 201 331

Mittwoch 1 8.00 - 1 9.00 6

Boxen Ch. Heinrichs
01 76 2081 901 4

Valerj Freint
04521 778866

Stützpkt. Verein In-
tegration d. Sp.

Mittwoch
Freitag

1 9.30 - 21 .30
1 9.00 - 21 .00

6

fit for fun Kathrin Mees
Sportmix für Men-
schen jedem Alters Donnerstag 1 9.30 - 20.30 3Kathrin Mees

04521 8269874

Kinderturnen Heide Raese

04521 9971

Heide Raese
1 . Gruppe
2. Gruppe
3. Gruppe
Kinderturnen

Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag

1 4.30 - 1 5.30
1 5.30 - 1 6.30
1 6.30 - 1 7.30
1 7.30 - 1 8.30

3

Kinder - akro-
batik

Andreas Deppe
04521 - 8454424

Daniel v. Baschle
Andreas Deppe

Donnerstag 1 4.30 - 1 6.00 3

1 Fritz LatendorfStadion, 2 Gustav Peters Schule, 3 Halle am kl. See, 4 Nagato Dojo,

5 W.W. Schule, 6 H.H. Sieverthalle Spiegelsaal, 7 H.H. Sieverthalle Gymnastikraum, 8

Halle Albert Mahlstedt Schule, 9 Horizonte Ostholstein, 10 DRKMiddelburg Süsel

Sportangebote



SEAT Leon Cupra

HYUNDAI ix35

Starke Marken, starker Service

gepaart mit Erfahrung und Tradition.

Seit 30 Jahren für Sie im Einsatz und im Markt präsent, haben wir uns in den letzten Jahren 

als SEAT- und als Hyundai-Partner, in den Kreisen Ostholstein, Plön, Lübeck, Kiel und darüber 

hinaus fest etabliert .

Sie erhalten neben Neu-, Gebrauchtwagen und Vorführwagen auch alle Serviceleistungen, die 

Sie von einem modernen und zertifizierten Autohaus und Serviceunternehmen erwarten können.

Testen Sie uns.

Arend Knoop e.K.

Schönwalde/Langenhagen

Hauptstr. 48-50, Tel. 0 45 28 / 91 71 - 0

Oldenburg

Am Voßberg 28, Tel. 0 43 61 / 90 91 - 0

Schwentinental

Gutenbergstr. 16, Tel. 0 43 07 / 824 99 - 0 

Eutin SEAT

Industriestr.1, Tel. 0 45 21 / 790 19 - 0

Eutin HYUNDAI

Lübecker Landstr. 53, Tel. 0 45 21 / 79 01 80 - 0

Lübeck

Bei der Lohmühle 3, Tel. 04 51 / 29 05 79 - 0

www.ambungsberg.de



Ganz egal wo Dich Deine Ideen hintreiben

Wir machen den Weg frei.

VR-Future Ideen:

Studentenkredite

oder Giro@Card2go
- Gebührenfrei

Volksbank
Eutin

Mit VR-Future in die Zukunft starten

z.B. Giro@Card2go kostenloses

Bargeld in ganz Deutschland 

und Bargeldverfügung auf 

der ganzen Welt.

Königstr. 11 | 23701 Eutin | Tel.: 045 21 / 806-0 | e-mail: info@vbeutin.de | www.vbeutin.de

www.finanzshop-eutin.de/vrfuture.php

Denn es ist DEINE Zukunft!

GÜLTIG

VON

GÜLTIG

BIS
Monat/Jahr

Monat/Jahr

Volksbanken

Raiffeisenbanken
Volksbanken

Raiffeisenbanken

Card2go


